
Mein erster Betrag hier neben der kurzen Vorstellung.
Ich suche nun schon etwas länger im Netz, um zufriedenstellende Antworten auf ein paar Unklarheiten zu
bekommen.


Bei mir schlummert ein nahezu fertiges Manuskript im Hard BDSM Bereich, harte Gewalt, Versklavung und
nicht einvernehmlicher Sex und Praktiken werden explizit beschrieben. Es ist ein rein fiktives Werk, geht
weder um Pädophilie noch Zoophilie und nichts Politisches.
Nach Selbsteinschätzung finde ich es recht gelungen und würde das Manuskript gern einreichen und
beurteilen lassen, habe nur Bedenken, dass es tatsächlich zu hart ist.

Die Fragen, die sich mir nun stellen sind folgende:

- Was ist in fiktionalen Romanen eigentlich wirklich erlaubt, schon rein rechtlich, gibt es Verbote in Sachen
Gewalt- und pornografischen Beschreibungen?

- Darf nicht einvernehmlicher Sex und Handlungen überhaupt beschrieben und veröffentlicht werden?


Ich bin tatsächlich etwas irritiert, bei einem Verlag der hauptsächlich Dinge im BDSM Bereich veröffentlicht war
zum Beispiel zu lesen, dass sie nicht veröffentlichen was nicht einvernehmlich ist. Was allerdings in einigen
Leseproben nicht unbedingt der Fall war.

Eventuell kann mir hier jemand etwas mehr Klarheit verschaffen oder mich auf Lesestoff verlinken oder
hinweisen, wo ich mich besser reinlesen kann (Schande auf mein Haupt, dass ich dort kaum etwas finden
konnte).


Ich bedanke mich schon einmal und wünsche einen weiteren angenehmen Donnerstag

Grüße

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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